
  

 

Bättwil, September 2019 
B

ä
ra

m
s
le

-B
la

tt
 



2 

 

Herausgeberin 

Internet 

Redaktionsteam 

 
Layout 

Adresse 
 
 

Nächste Ausgabe 

Erscheint 

Redaktionsschluss 

Auflage 

Inserate 
 

Titelbild 

Anmerkung 

Gemeinde Bättwil 

www.baettwil.ch / www.bättwil.ch 

Claudia Carruzzo, Nicole Degen,  
Christoph Gasser, François Sandoz 

Christoph Gasser 

Bäramsle-Blatt / Christoph Gasser 
Kirchgasse 1, 4112 Bättwil, 076 617 29 50 
E-Mail: baeramsle@gmail.com 

Winter 2019 Nr. 5, 25. Jahrgang 

in Kalenderwoche 47, vor dem 22. November 2019 

Freitag, 1. November 2019 

580 Exemplare und PDF-Ausgabe 

1/2 Seite    CHF   60.— 
1/1 Seite    CHF 120.— 

Reifer Mais, Foto Urs Lüthi, Bättwil 

Eingesandte Texte und Berichte werden in der Regel 
mit dem Namen des Verfassers versehen und müssen 
nicht der Meinung der Redaktion entsprechen. 

IMPRESSUM 

REDAKTIONELLES 

Liebe Leserinnen, liebe Leser 

Schon wieder ist ein wunderschöner Sommer vorbei. Ich hoffe, Sie haben Ihre 

Ferien genossen und sind jetzt mit neuem Elan bereit für die Herbstausgabe vom 

„Bäramsleblatt“. 

Ich möchte die Gelegenheit nutzen, um Ihnen unseren Fotowettbewerb in Erin-

nerung zu rufen. Leider ist die Teilnehmerzahl in diesem Jahr rückläufig. Das ist 

schade. Wenn mehr Leserinnen und Leser mitmachen ist die Auswahl grösser 

und die Titelseiten sind abwechslungsreicher. Der Spätsommer und Herbst mit 

seinen Farben und Lichtspielen ermöglicht sicher einzigartige Bilder. Also nur 

Mut, frisch drauf los knipsen und einsenden. Herzlichen Dank. 

Einsendeschluss für Ihre Fotos ist Freitag, 25. Oktober 2019. 

Ihnen allen wünsche ich sonnige Spätsommer– und Herbsttage. Viel Vergnügen 

beim Lesen der vorliegenden Ausgabe. 

Christoph Gasser 
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AUS DEM GEMEINDERAT  

Revision der Ortsplanung 

Noch rechtzeitig vor der Sommerpause hat die Arbeitsgruppe Raumplanung zu-
sammen mit den Mitarbeitern des Planungsbüros Planteam am 14. Juni die Start-

Sitzung der Ortsplanungsrevision durchgeführt. 

Dabei wurden das Vorgehen und die wesentlichen Phasen der Revision vorgestellt 

und diskutiert. Der provisorische Zeitplan der Revision sieht wie folgt aus: 

In der ersten Etappe der Revision werden die erforderlichen Grundlagen ausgear-
beitet und verifiziert. Die Überprüfung des vorhandenen Naturinventars ist in Ar-

beit. Mitglieder der Arbeitsgruppe Raumplanung sind dabei, das Inventar aus 
1994 nach den Vorgaben des Planers systematisch zu kontrollieren und zu aktua-

lisieren. Auch werden, wo zutreffend, neue schutzwürdige Objekte erfasst. 

Zur Grundlagenerfassung gehört auch die Digitalisierung der kommunalen Nut-
zungspläne. Dies ist vom Kanton vorgeschrieben und soll vor der Erarbeitung der 

neuen Pläne erfolgt sein. Der Kanton beteiligt sich zu 40% an den entsprechen-
den Kosten. Die Kostengutsprache ist bereits eingetroffen und die Firma Plan-

team hat mit der Digitalisierung begonnen. Anlässlich der nächsten Sitzung im 

September soll die Ausarbeitung des Freiraumkonzeptes für den Ortskern ange-
gangen werden. 
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Machbarkeitsstudie „Sägi-Areal“ 

Parallel zum Start der Ortsplanungsrevision wurde auch mit der Durchführung 
einer Machbarkeitsstudie gestartet, welche eine mögliche Neunutzung des Areals 

an der Hauptstrasse 66 neben der Kreisschule aufzeigen soll. Das Architektenbü-
ro Flubacher – Nyfeler – Partner wurde von den 4 Eigentümergemeinden damit 

beauftragt, die anlässlich von mehreren Workshops ausgearbeiteten Nutzungs-

ideen und Bedürfnisse hinsichtlich Machbarkeit und Kosten zu untersuchen. Im 
Vordergrund der Studie stehen eine Aula für die Schule, multifunktionale Räume 

für Musikschule und Jugend sowie weitere Räume/Bauvolumen, welche für die 
Erbringung von Dienstleistungen von regionaler Bedeutung vorgesehen sind. Die 

Ergebnisse der Studie sollen im ersten Quartal 2020 vorliegen. 

 

Budget 2020 

Am 26. August hat sich der Gemeinderat mit dem Finanzplan der Gemeinde be-
fasst. Dieser wurde mit dem Ergebnis der Rechnung 2018 und mit den neuesten 

Informationen zu den für die nächsten 5 Jahre geplanten Investitionen aktuali-
siert. Ebenfalls wurden die Annahmen zur Bevölkerungsentwicklung sowie die 

Prognosen der Teuerung und der Steuereinnahmen diskutiert und angepasst. Der 

aktualisierte Finanzplan zeigt, dass tendenziell Ausgaben und Einnahmen in den 
kommenden Jahren stabil bleiben, aber auch, dass ohne ausserordentliche bzw. 

überproportionale Entwicklung der Steuererträge eine ausgeglichene Rechnung 
mit dem aktuellen Steuersatz schwer zu erreichen ist. 

Dieser Ausgangslage soll nun bei der Budgetierung Rechnung getragen und die 
Ausgaben kritisch hinterfragt werden. 

Noch sind wenige Zahlen für 2020 bekannt. Sicher ist aber schon, dass im Be-

reich Soziales und Gesundheit (Spitex, Pflegekosten) die Kosten weiter ansteigen 
werden. Auch sehr unsicher ist, wie die neue Steuervorlage auf Kantonsebene 

aussehen wird und mit welchen Steuerausfällen bei den juristischen Personen zu 
rechnen ist. Ebenso unklar ist, wie und wann die vom Kantonsrat gestartete Dis-

kussion zur Aufgabenentflechtung zwischen Kanton und Gemeinden sich auswir-

ken wird. Wir hoffen, dass bis zur Budget-Klausurtagung am 14. Oktober 2019 
einiges klarer wird. 

 

Ihr Gemeindepräsident 

F. Sandoz 
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GEMEINDEVERWALTUNG  

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung: 

An Allerheiligen am Freitag, 1. November 2019, bleibt die Gemeindeverwaltung 
den ganzen Tag geschlossen. 

Zurückschneiden von Hecken, Sträuchern und Bäumen 

Im Interesse der Verkehrssicherheit bitten wir Sie, Ihre Hecken, Sträucher und 
Bäume entlang von Strassen und Fusswegen gemäss § 18 des Flurreglements der 

Gemeinde Bättwil auf die Parzellengrenze und auf eine Höhe von 4.20 m über 
Fahrbahnen und 2.50 m über Trottoirs zurückzuschneiden. Auch Verkehrsschilder 

und Beschriftungen an der Strassenbeleuchtung sind freizuhalten. 

Nach dem 7. Oktober 2019 werden nicht 

korrekt zurückgeschnittene Pflanzen, entspre-
chend § 4 des Flurreglements der Gemeinde 

Bättwil, durch den technischen Dienst zurück-

geschnitten. Diese Arbeit wird Ihnen nach 
Stundenaufwand in Rechnung gestellt. Für wei-

tere Auskünfte wenden Sie sich bitte an den 

technischen Dienst, Telefon 061 735 96 95. 

Bitte beachten Sie auch die Kantonale Verordnung über den Strassenverkehr 

(733.11) § 23 Übersichtlichkeit 1 Bei Kurven, Einmündungen sowie Ein- und 
Ausfahrten sind Einfriedigungen, Bäume, Sträucher, Pflanzungen, Materialla-

ger und dergleichen unzulässig, wenn sie die Übersicht beeinträchtigen. 

Jugendwoche.ch – Herbstferienangebot für Jugendliche 

Gerne machen wir auf das Angebot der Interkantonalen Jugendwoche (ehemals 
Mädchen- und Bubenwoche) aufmerksam. Während einer Woche können Jungs 

und Mädchen ab 12 Jahren (6. Klasse) aus je über 40 Workshops ihr eigenes Wo-
chenprogramm zusammenstellen. Insgesamt stehen rund 850 Workshopplätze zur 

Verfügung. Das Kursangebot reicht von Selbstverteidigung, 3D-Drucker, Moun-

tainboarding über Fotografie bis hin zu Reiten. Alle Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer profitieren von einer kostenlosen Verpflegung, einem Mädchen- respektive 

Jungstreff und einem freiwilligen Abendprogramm. Gemeinsam wird die Woche 
mit einer Abschlussparty im Jugendhaus Reinach abgerundet, zu der alle Interes-

sierten eingeladen sind. 

Die Jugendwoche findet vom 8. bis 11. Oktober 2019 statt und eine Anmeldung 
ist ab dem 1. September online möglich. 

Alle Infos finden Sie unter: www.jugendwoche.ch 
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Fusspflege in Witterswil 

Regina Gutknecht 

Oberdorf 2, 4108 Witterswil           Tel. 079 363 84 09 

Als diplomierte Fusspflegerin  

behandle ich Sie gerne bei mir 

zu Hause, mache aber auch  

Hausbesuche. 

Fusspflege in Witterswil 

Regina Gutknecht 

Oberdorf 2, 4108 Witterswil           Tel. 079 363 84 09 
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ZIVILSTANDSAMT  

Todesfall 

Herr Walter Oehl-Doppler 
geboren am 15. Mai 1932, gestorben am 23. August 2019 

Den Angehörigen sprechen wir unser Beileid aus und 
wünschen ihnen viel Kraft in der schweren Zeit. 

Jubiläum 

Am 7. November 2019 feiert Robert Goldstein 
seinen 85. Geburtstag. 

Wir gratulieren ganz herzlich. 

Aufgeführt sind nur Zivilstandsnachrichten, welche wir veröffentlichen dürfen. 

Geburten 

Am 4. Mai 2019 hat Nils Seliger, Sohn von Melanie Seliger 
und Patrick Müller-Seliger, das Licht der Welt erblickt. 

 

Am 7. Mai 2019 sind Fiona und Lina Ming, Töchter von 

Claudia Ming und Francesco Berz, zur Welt gekommen. 

 

Am 29. Mai 2019 hat Niclas Matti, Sohn von Tamara Blum 

und Laurent Matti, das Licht der Welt erblickt. 

 

Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen alles Gute. 

Goldene Hochzeit 

Am 26. September 1969 haben sich Graziella und Paul 
Thomann-Regli das JA-Wort gegeben. 

Wir gratulieren ganz herzlich zum 50. Hochzeitstag. 
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Alt Bundeskanzler Walter Buser gestorben 

Der frühere Schweizer Bundeskanzler Walter Buser ist tot. Der Jurist starb laut 
Angaben der Familie am vergangenen Samstag im Alter von 93 Jahren. Buser war 

der erste sozialdemokratische Bundeskanzler der Schweiz. Er war von 1981 bis 

1991 Stabschef der Regierung. 

Der am 14. April 1926 in Lausen (BL) geborene und in Bättwil (SO) heimatberech-

tigte Walter Buser wurde am 11. Juni 1981 als erster Sozialdemokrat zum Bun-
deskanzler gewählt. In seine Amtszeit fielen unter anderem der Aufbau einer Füh-

rungsstruktur für Krisensituationen, die Durchsetzung von Rationalisierungspro-
grammen in der Verwaltung und die Einführung des doppelten Ja bei Volksinitiati-

ven mit Gegenvorschlag. Er führte regelmässige Pressekonferenzen ein und er-

weiterte die Bundeskanzlei zu einer Stabsstelle des Bundesrates. 

Der frühere Zeitungsredaktor Buser begann seine Beamtenlaufbahn 1965 als Chef 

des Rechts- und Informationsdienstes beim Eidgenössischen Departement des 
Innern. 1968 wurde er zum Vizekanzler gewählt. Er leitete den Rechtsdienst der 

Bundeskanzlei und war als «Regierungssprecher» für die Informationspolitik des 

Bundesrates verantwortlich. 

Neben seiner administrativen Laufbahn publizierte Buser Artikel zu Fragen der 

Rechtsetzung, zu den Funktionen der Bundesbehörden und zur Verwaltungskon-
trolle. 1983 wurde er bei der Ersatzwahl für den im Amt verstorbenen SP-

Bundesrat Willy Ritschard als Nachfolgekandidat ins Spiel gebracht. Buser lehnte 
jedoch eine Kandidatur ab. Gewählt wurde Otto Stich. 

1977 wurde Walter Buser ausserordentlicher Professor für Staats- und Verwal-

tungsrecht an der Universität Basel. Nach seiner Pension als Bundeskanzler präsi-
dierte er ab 1991 das Forum Helveticum. 

21.8.2019 - bz basel 

ZUM GEDENKEN AN 

Der Sozialdemokrat 

Walter Buser (1926-
2019) als Bundes-

kanzler während der 
Wintersession im 

Nationalrat 1985.  

 

 

 

(Archivbild)  

Bild: Keystone 
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"Frisches Blut" für die Werk-  

und Umweltkommission 

Drei langjährige Mitglieder der WeKo haben ihren Rücktritt per Ende 2019 be-

kanntgegeben. Deshalb suchen wir interessierte Bättwilerinnen und Bättwiler, die 
motiviert sind, in dieser spannenden Kommission mitzuarbeiten.  

Die WeKo kümmert sich in erster Linie um die Infrastruktur der Gemeinde, also 

um die Wasser- und Abwassernetze, die Friedhofsanlage, die Gemeindestrassen 
und Flurwege, aber auch um die Ausrüstung (Werkzeuge, Maschinen und Fahr-

zeuge) des technischen Dienstes sowie dessen Pflichten, welche in ihrem Aufga-
benbereich liegen.  

Zum zweiten, nicht minder wichtigen Aufgabenbereich "Umwelt" gehören nicht 
nur die Naturschutzgebiete Bäramsleweiher und Haugrabenbach mit Uferzone, die 

Naturgefahren und Altlasten, sondern auch die Abfallentsorgung. 

Aus den obigen Tätigkeitsgebieten ergeben sich vielfältige und abwechslungsrei-
che Arbeiten: Kontrolle und Genehmigung von Wasser- und Abwasser-

Anschlussgesuchen, Erstellung des Jahresbudgets zuhanden des Gemeinderats, 
Stellungnahmen und Anträge an den Gemeinderat, Führung von Sitzungsprotokol-

len und Pendenzenliste sowie die Planung der regelmässigen Kontrollen, Wartung 

und Erneuerung der Wasser- und Abwassernetze. Für grössere Arbeiten und Pro-
jekte, die extern vergeben werden, holt sie Offerten ein und gibt dem Gemeinde-

rat ihre Empfehlung ab. Auch Anliegen des technischen Dienstes, des Gemeinde-
rats oder der Bevölkerung diskutiert sie, leitet sie an die zuständigen Stellen wei-

ter oder stellt Anträge an den Gemeinderat. 

Der Leiter des technischen Dienstes nimmt als Mitglied ohne Stimmrecht an allen 

Sitzungen der WeKo teil und bringt sein Fachwissen mit ein. Wann immer möglich 

ist auch der verantwortliche Ressortleiter an den Sitzungen dabei und wirkt als 
Bindeglied zum Gemeinderat. 

Weitere Informationen zur Werk- und Umweltkommission, ihren Aufgaben und 
Kompetenzen können Sie dem Pflichtenheft entnehmen, das Sie mit nachstehen-

dem Link finden: www.baettwil.ch/download/pflicht/Pflichtenheft_WEKO.pdf 

Den zurückgetretenen Mitgliedern danken wir hier schon einmal für ihre engagier-
te Mitarbeit während der vielen Jahre, in welchen sie in der WeKo und in einer 

früheren Kommission für unsere Gemeinde tätig gewesen sind. 

Möchten Sie in der Werk- und Umweltkommission mitarbeiten? Melden Sie sich 

bitte bei der Gemeindeverwaltung. Falls Sie genauere Informationen möchten 

oder Fragen haben, kontaktieren Sie Ressortleiter G. Steiger, Gemeindepräsident 
F. Sandoz oder auch ein Kommissionsmitglied. 

Der Gemeinderat 

 

KOMMISSIONEN 
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 Die Feuerwehr informiert 

FEUERWEHR VERBUND EGG  

Gemäss § 76 und 77 des Gebäudeversicherungsgesetzes unterliegen sämtliche 

Einwohner/innen der Jahrgänge 1975 - 1999 ab 1. Januar 2020 der Feuer-
wehrdienstpflicht in der Wohngemeinde. 

 

Damit wir Ihnen unsere Hilfeorganisation vorstellen und mit Ihnen die Einzelhei-

ten, Art der Dienstleistung und den Umfang des Dienstes besprechen können, 

laden wir Sie ein zur 

 

Rekrutierung 
 

am Montag, 28.10.2019, um 2000 Uhr 

im Feuerwehrmagazin Witterswil 
an der Benkenstrasse 17 

 

Gilt als Aufgebot für den Jahrgang 1999 und für diejenigen, die im Zeit-

raum 01.09.18 - 31.08.19 neu zugezogen sind und die einen Geburtsjahr-

gang von 1977 - 1999 haben. 

Wir möchten die aufgebotenen Einwohner/-innen darauf aufmerksam machen, 

dass das unentschuldigte Fernbleiben gemäss Feuerwehrreglement vom Frie-
densrichter mit Busse bestraft wird. Entschuldigungen sind deshalb bitte schrift-

lich, in Papierform und begründet bis 3 Tage vor, bei nicht voraussehbaren Er-
eignissen bis 3 Tage nach dem Anlass, an den Präsidenten der Feuerwehrkom-

mission, Herrn Christian Hallwyler, Mühleweg 10, 4112 Bättwil zu rich-

ten. Für weitere Fragen steht er Ihnen per E-Mail christian.hallwyler@fwvegg.ch 
gerne zur Verfügung. 

Wir bitten Sie höflich, sich diesen Abend für die Feuerwehr zu reservieren und 
danken Ihnen im Voraus. 

Feuerwehrkommission / Feuerwehr Verbund Egg 
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RÜCKBLICK BUNDESFEIER  

Die diesjährige 1. August Feier der beiden Gemein-

den Witterswil und Bättwil stand unter einem guten 
Stern. Zwar hat der Kanton Solothurn die Wochen 

vor der Feier noch ein begrenztes Feuer- und Feu-
erwerksverbot erlassen aber kurz vor dem 1. Au-

gust hat der Regen dafür gesorgt, dass der Boden 

nicht zu trocken war und das Verbot aufgehoben 
werden konnte. Auch die Wetterprognose war per-

fekt für den Nationalfeiertag.  
 

Es strömten mehr als 160 Besucher/innen gemütlich zum festlich geschmückten 
Galloway- und Straussenhof der Familie Fisch in Bättwil an der Grenze zu Wit-

terswil. Grilladen lagen auf den Grills bereit 

und passend zum Nationalfeiertag spielte die 
«Ländlerkapelle Wartebärg» lüpfigen Ländler. 

Dafür einen herzlichen Dank an die Raiffei-
senbank Birsig und Martin Speiser. 

Die Kameraden/innen des Feuerwehrverbun-

des Egg sowie das Team rund um Bernadette 
und Bruno Fisch sorgten hinter dem Grill und 

hinter dem Buffet dafür, dass niemand hung-
rig und durstig blieb.  

 
Natürlich durfte auch die offizielle 1. August Ansprache nicht feh-

len. Dieses Jahr kam CVP Nationalrat Stefan Müller-Altermatt aus 

Herbetswil zu dieser Ehre und dieser brillierte in seiner Festan-
sprache mit regionalem Wissen über das Hintere Leimental und 

über die beiden Gemeinden Bättwil und Witterswil. 

Am späteren Abend wurden dann Fackeln 

an die anwesenden Kinder verteilt. Diese 

wurden stolz auf die Bättwiler Egg getragen wo auch 
schon das lodernde Höhenfeuer von der Feuerwehr ge-

zündet wurde. Den vielen kleinen und grossen Feuerwer-
ker/innen stand das Strahlen förmlich ins Gesicht ge-

schrieben als diese endlich ihre Raketen und Zuckerstöcke 

zünden durften. 

Auch dieses Jahr war die Tradition des gemeinsamen 1. August Anlasses eine 

gelungene Festivität die niemand mehr missen möchte in den beiden Gemein-
den. 

Text Patrick Rippstein    Bilder Karin Dörfliger /  Patrick Rippstein 
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JAGDDATEN 

J a g d g e s e l l s c h a f t  F l ü h 
 
Präsident: Bruno Gschwind In den Reben 6 4114 Hofstetten  Tel. 061 / 731 21 25 
Jagdleiter: Hanspeter Hügin  Ettingerstr. 12 4108 Witterswil   Tel. 061 / 721 67 37  

Aktuar: Urs John      Im Wygärtli 48 4114 Hofstetten  Tel. 061 / 731 11 10   
Kassier: Andreas Doppler Biederthalstr. 47 4118 Rodersdorf  Tel. 061 / 731 10 37 

Herbstzeit,   Jagdzeit 

Bereits hat in unseren Breitengraden der Herbst wieder Einzug gehalten. Be-

kanntlich ist dies die Zeit der lauten Jagden. Ab 1. Oktober werden im Jagdrevier 

Flüh an verschiedenen Tagen Treibjagden durchgeführt. Unter vielen Aufgaben, 
welche die Jagdorgane zu erfüllen haben, ist dies für die Bevölkerung die sicht-

barste. 

Das Jagdrevier 55 besteht aus den drei Gemeinden Hofstetten-Flüh, Bättwil und 

Witterswil.  

Für die Bevölkerung besteht keine Gefahr. Die Jäger sind gut ausgebildet und 
kennen den Umgang mit Waffen. 

An den nachstehend aufgeführten Tagen werden, in jeweils festgelegten Waldab-
schnitten unseres Revieres, während einer Zeitdauer von ein bis eineinhalb Stun-

den die Jagdhunde eingesetzt.  

Die bejagten Abschnitte werden an markanten Wegabschnitten mit Signalen 

„Jagd“ gekennzeichnet. 

 

Die Jagddaten   2019 

Dienstag    1. Oktober  

Samstag  26. Oktober  

Montag    4. November 

Samstag  16. November 

Samstag  23. November 

Montag    2. Dezember 

Samstag  14. Dezember 

 

Für Ihr Verständnis und die entsprechende Rücksichtnahme möchten wir Ihnen 
bestens danken. 

Für die Jagdgesellschaft Flüh 

H. Wampfler  
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EIDG.  FELDSCHIESSEN  

Eidg. Feldschiessen in Witterswil 2019 

Der Schützenbund Witterswil hatte am Wochenende 
vom 26. Mai die Ehre, das Feldschiessen für den 

Schützenverband Leimental durchzuführen. Der 
Schützenverband Leimental besteht aus den Sektio-

nen Bättwil, Hofstetten-Flüh, Metzerlen und dem 

diesjährigen Gastgeber Witterswil. Die Beteiligung am Anlass war riesig, was die 
Statistik zeigt.  

2018 haben den Anlass 92 Schützinnen und Schützen besucht. Dieses Jahr war 
die Teilnehmerzahl auf 133 hochgeschnellt. Davon 71 aus der Gemeinde Witters-

wil. Das ganze Teilnehmerfeld war gemischt. Mitglieder aus den Gemeinderäten, 

dem Polizeicorps des Kanton Solothurn, Armeeangehörige und Schützen wie Du 
und ich, denn Jeder und Jede darf am Feldschiessen teilnehmen. Dabei sein ist 

alles.  

Im ersten Rang und Festsieger war: 

Gschwind Pascal mit 69 von Max 72 Punkten Hofstetten 

Hägeli Peter mit 68 Punkten bester Veteran 

Krayer Daniel  mit 66 Punkten bester Witterswiler 

Hamann Sebastian mit 65 Punkten bester Bättwiler 

Husistein Robert mit 64 Punkten bester Metzeler 

Kaiser Beatrice  mit 64 Punkten beste Dame 

Thüring Paul mit 62 Punkten bester Jungschütze  

Gschwind Laura mit 58 Punkten beste U17 

Zudem haben 61 Teilnehmer am Pistolenfeldschiessen in Aesch teilgenommen. 
Festsieger wurden Gilgen Pascal und Meier Patrik beide mit 177 von 180 mögli-

chen Punkten. 

 

Das Feldschiessen 2020 findet am Wochenende vom 7. Juni 2020 wieder in 

Aesch statt.  

 

Wir freuen uns ganz speziell, wenn wir Dich antreffen. 

Martin Wyss 
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Speziell Malaysisches-Buffet 

Samstag, 21. September 2019, ab 18.00 Uhr 

CHF 49.00 pro Person à discretion 

Reservation erforderlich 

Wir freuen uns, Sie begrüssen zu dürfen. 

Lassen Sie sich von den verschiedenen Aromen verführen 

Öffnungszeiten: Di – Fr 9.00 bis 23.00h, Sa 10.00 bis 23.00h, So 10.00 bis 22.00h, 

Montag Ruhetag. 
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F O R S T  B E T R I E B S  G E M E I N S C H A F T   

                    A M    B L A U E N                   
Revierförster Sütterlin Christoph, Hofstettenstr. 30, 4107 Ettingen 
Tel.  061 731 11 16,  Natel:  079 426 11 23,  
Email : revieramblauen@bluewin.ch 
Homepage: www.fbgamblauen.ch 

 

B ä t t w i l,  E t t i n g e n,  H o f s t e t t e n – F l ü h,  M e t z e r l e n – M a r i a s t e i n,  S t a a t s w a l d  R o t b e r g,  W i t t e r s w i l 

mailto:revieramblauen@bluewin.ch
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SENIOREN 

Witterswiler Mittagstisch – Daten fürs 2019: 

 

Es ist erfreulich, dass dieses Angebot fleissig genutzt wird. Jedes Mal treffen sich 

20 – 30 Personen im Restaurant Landhuus, um gemeinsam in gemütlicher Runde 

das Mittagessen einzunehmen. 

Wir treffen uns jeweils am 3. Mittwoch des Monats ab 11.30 Uhr – ca. 14 Uhr, 

Anmeldung nicht nötig. 

Kosten ca. Fr. 20.—  + Getränke. 

Daten im 2019: 

16. Januar      17. Juli 

20. Februar      21. August 

20. März      18. September 

17. April      16. Oktober 

15. Mai      20. November 

19. Juni      18. Dezember 

Bitte Daten notieren oder noch besser Liste ausschneiden und aufbewahren! 

 

Auf viele Begegnungen und spannende Gespräche freuen sich Susi Wirz und das 

Landhuusteam. 

Auch Bättwilerinnen und Bättwiler sind herzlich willkommen. 
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Beratungsstelle der Pro Senectute im  

solothurnischen Leimental (SoLei) 

 

Sozialberatungen durch die Pro Senectute Fachstelle für Altersfragen Dorneck-

Thierstein können in Bättwil an folgenden VORGÄNGIG TELEFONISCH abge-

machten Daten wahrgenommen werden: 

 

Jeweils 13.45 – 16.15 Uhr: 

• Dienstag, 9. Juli 2019 

• Dienstag, 13. August 2019 

• Dienstag, 10. September 2019  

• Dienstag, 8. Oktober 2019 

• Dienstag, 12. November 2019 

• Dienstag, 10. Dezember 2019 

 

Anmeldungen sind direkt an die Fachstelle in Breitenbach,  

Tel. Nr. 061 781 12 75, zu richten. Es werden auch weiterhin Hausbesuche und 

telefonische Beratungen ausserhalb der oben genannten Zeiten möglich sein. 

 

Das Beratungsangebot erbringt Pro Senectute kostenlos.  

Dazu gehören u.a. 

• Kurzberatung, Beratung in allen Altersfragen 

• Demenzberatung 

• Finanzhilfen 

• Beratung bei (bevorstehendem) Heimaufenthalt 

 

Die Gemeindeverwaltung Bättwil stellt die erforderliche Infrastruktur weiterhin 

kostenlos zur Verfügung. Das Büro befindet sich an der Rebenstrasse 31, 

4112 Bättwil. 
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Ein Herzensprojekt: 
Tagesstätte Oase Dorneck für Menschen mit Demenz 

mailto:info@oase-dorneck.ch
http://www.oase-dorneck.ch
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JUGEND 

 

Rückblick  

und Dank 
 

 

Dank dem Ferienpass Hinteres Leimental durften auch in den vergangenen Som-

merferien wieder 75 Kinder eines von 59 Angeboten besuchen. So entstand 272 
mal Abwechslung und Spass für Kinder, die ihre Ferien ganz oder teilweise da-

heim verbringen!  

Wir bedanken uns bei den Anbietern der altbewährten Angebote und bei jenen, 

die auch dieses Jahr wieder tolle neue Ideen hatten. So ergibt sich eine gute Mi-

schung, die vielen Kindern Freude bereitet. 

Bei unserer Rückblick-Sitzung schauen wir auch immer in die Zukunft und da 

wurde wieder klar: 

Wir suchen Verstärkung für unser Ferienpass-Team! 

Damit der Ferienpass noch lange Bestand hat, ist es wichtig, dass neue Teammit-
glieder nachkommen. Schön ist es, wenn sich das Team aus Mitgliedern der ver-

schiedenen Dörfer zusammensetzt. Übrigens sind auch Männer herzlich eingela-

den! 

Wenn Sie sich also angesprochen fühlen oder gerne nähere Infos hätten, zögern 

Sie nicht uns zu kontaktieren:  

info@ferienpass-leimental.ch  

Oder sprechen Sie ein Mitglied des Teams direkt an.  

 

Ferienpass-Team 2019 

Eve Meier, Sandra Gschwind,  

Madeleine Meier, Mirko Müller,  

Esther Sommerhalder, Saskia Aebi-Stöcklin 

mailto:info@ferienpass-leimental.ch
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Mit der Pfadi Waldchutz einmal um die Welt! 

Was würdest du tun, wenn du per Post ein Flugticket bekommen würdest? Ein 
Ticket für einen Flug, welcher viele weitere Flüge mit sich bringt, einen Flug, den 

du so schnell nicht mehr vergessen wirst, ein Ticket für den SoLa-Flug! Wir muti-
gen, neugierigen und abenteuerlustigen Pfadis sind natürlich mitgeflogen. Einge-

laden wurden wir von fünf Erfindern, die gemeinsam ein Flugzeug ohne ökologi-

schen Fussabdruck entwickelt haben – das ist für uns naturverbundene Pfadis 
natürlich erst recht spektakulär. Gestartet haben wir in Italien mit viel Pasta. Mit 

einem Nachtflug sind wir dann weiter nach Australien, wo wir Kängurus zähm-
ten. Via Kolumbien, USA mit Burger und Baseball, 

Russland und einer kleinen Bruchlandung in Japan wa-

ren wir dann auch schon bald wieder auf dem Nach-
hauseweg. Was wir auf dieser Reise jedoch nicht wuss-

ten: Die eine Erfinderin hatte sich mit dem Pilot „Johnny Safe“ verbündet. Ge-
meinsam wollten sie den Trank der Unsterblichkeit für sich brauen, für welchen 

es Zutaten aus der ganzen Welt brauchte. Das wollten wir natürlich verhindern – 
gesagt, getan. Wir kämpften mit all unseren Kräften und konnten schliesslich 

den Trank für uns gewinnen. Wir suchten nach einer Lösung und fanden schluss-

endlich, dass nur jemand diesen Trank verdient hat: Der Waldchutz höchst per-
sönlich. Wir lockten ihn also an und er schlürfte den ganzen Topf leer. Ende gut 

– alles gut. 

Zum Glück war im SoLa aber nicht nur das Ende gut. Wir blicken auf zwei Lager-

wochen zurück, welche gefüllt waren mit immer wieder neuen Eindrücken aus 

den verschiedenen Ländern. Die Musik, das Essen und die Sprache (respektive 
der Akzent) änderten sich fast täglich. Immer begleitet wurde die Zeit zudem 

von der guten Stimmung auf dem Platz. Die Pfadis wuchsen wieder einmal zu 
einer grossen Familie zusammen und wohl jeder Pfadi, sowie alle Leiter sind mit 

ihren Gedanken ab und zu immer noch ein wenig auf dem SoLa-Flug.  

Du nicht? Dann wird es höchste Zeit, dass du das nächste Jahr auch dabei bist! 
Melde dich jederzeit bei Wasabi: wasabi@waldchutz.ch 078 709 88 97 – wir 

freuen uns auf dich! 

mailto:wasabi@waldchutz.ch
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Müttertreff 

 

Ein Treffpunkt für junge Eltern, das bietet der Müttertreff. Hier ist es mög-
lich, anderen Eltern mit ihren Kindern in den Räumen der Spielgruppe 

Hampelmann zu begegnen, miteinander ins Gespräch zu kommen, Freund-
schaften zu knüpfen oder einfach nur dabei zu sein und mit den Kindern zu 

spielen.  
 

Der Müttertreff hat immer donnerstags zwischen 9.30 und 11 Uhr seine 

Türen geöffnet. 9.30 Uhr ist Ihnen zu früh? Dann kommen Sie einfach et-
was später und gesellen sich dazu.  

 
Weitere Informationen erhalten Sie bei Diakonin Martina Hausberger,  

Tel. 061 731 38 84 oder martina.hausberger@kgleimental.ch 

Tanzleitung für 
Streetdancegruppe 
in Flüh gesucht  
 
 
Die tanzbegeisterten Streetdance-Mädchen (8 bis 11 Jahre) der Reformier-

ten Kirchgemeinde treffen sich immer am 2., 3. und 4. Mittwoch im Monat 
von 17.00 bis 18.30 Uhr in der Ökumenischen Kirche in Flüh.  

 

Für die Leitung der Gruppe suchen wir eine engagierte, freiwillige Tanzlei-
tung, die Lust hat, die Mädchen zu begleiten und die Gruppenleitung zu 

übernehmen.  
 

Weitere Informationen erhalten Sie bei Diakonin Martina Hausberger,  

Tel. 061 731 38 84 oder martina.hausberger@kgleimental.ch 
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SCHULE  

Auf ein Neues! 

 

Am 12. August war es wieder soweit: Kinder aus den Gemein-

den Witterswil und Bättwil machten sich auf den Weg für ihren 
ersten Kindergarten- bzw. Schultag. Durch einen von den Pri-

marschulkindern organisierten Spalier wurden die neuen Kin-

dergarten-Kinder und Erstklässler bzw. Erstklässlerinnen auf 
den Pausenplatz geführt, wo sie, anschliessend an die Begrüs-

sungsrede der Schulleiterin Fr. Widmer, von ihren neuen Gottis 
und Göttis aus den vierten Klassen begrüsst wurden. Dieses 

Ereignis wurde musikalisch mit Instrumenten und Gesang begleitet.  

Nun wartet ein spannendes und aufregendes 

Jahr auf die Schülerinnen und Schüler. Wir 

wünschen allen Kindern einen guten Start ins 
neue Schuljahr! 

Gina Gaugler, Primarschule  
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 Spiel- und Sporttag 

 

 

Am Dienstag, 4. Juni konnte der lang ersehnte Spiel- und Sporttag endlich bei 

sonnigem Wetter und warmen Temperaturen stattfinden. Nachdem er zwei Mal 
verschoben werden musste, war nun die Freude gross. 

Am Morgen starteten die Kinder in altersdurchmischten Gruppen voller Eifer die 

Gruppenwettkämpfe. Immer zwei Gruppen spielten gegeneinander und sammel-
ten Punkte. 

Nach einem stärkenden Mittagessen wurden die Sieger/innen bekannt gegeben. 

Nun verabschiedeten sich die Kindergartenkinder und die Schulkinder setzten die 

Wettkämpfe in neuer Zusammensetzung bei anderen Spielen fort.  

Zum Schluss wurden die „schnellsten Käfer“ ermittelt. Dabei traten die Kinder 

eines Jahrganges gegeneinander an und wurden von den Zuschauenden eifrig 
angefeuert. Spontan lieferten sich bei viel Jubel auch die Lehrpersonen noch ein 

Rennen. 

Nach der anschliessenden Rangverkündigung erhielten alle Teilnehmenden ein 

erfrischendes Eis und gingen müde und zufrieden nach Hause. 

 

Ein grosses Dankeschön an die freiwilligen Helfer/innen. 

 

Primarschule Witterswil-Bättwil, P.Jutzi 
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KIRCHEN 

RÖM.-KATH. PFARREI ST. KATHARINA, WITTERSWIL-BÄTTWIL 
Tel. 061 721 11 30 

pfarramt.witterswil@bluewin.ch  
  www.pastoralraum-so-leimental.ch  

Einladung zum Dankeschön-Essen  

Alle freiwillig und ehrenamtlich aktiven Frauen und Männer in unserer Kirchge-
meinde laden wir herzlich zu unserem traditionellen Aktiven-Dank-Essen ein.  

Freiwillig- und Ehrenamtlichkeit ist gelebte Menschlichkeit. Durch den freiwilli-
gen, grossen Einsatz für die Pfarrei tragen alle ehrenamtlich Tätigen zum guten 

Gelingen des Pfarreilebens bei, indem sie ihre Zeit, ihr Wissen, ihre Kompeten-

zen und ihre Erfahrungen unentgeltlich zur Verfügung stellen. Wir danken allen 
Helfer/Innen und Aktiven für ihr grosses Engagement.  

Am Donnerstag, 24. Oktober beginnen wir den Abend mit der Eucharistiefeier um 
18.00 Uhr in der Kirche in Witterswil. Anschliessend treffen wir uns zu einem ge-

mütlichen Nachtessen vis-à-vis im Pfarreisaal. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmende. 

Günter Hulin, Pfr.  

Christoph Speiser, Kirchgemeindepräsident       

Organspende – Soll ich oder soll ich nicht? 

Mittwoch, 6. November, 19.30 Uhr im St. Nikolaus-Saal 

Pfarreizentrum Hofstetten 

• Referat „Swisstransplant“ zu Organspende und Transplantation 

• Bericht einer/eines Betroffenen 

• Fragerunde 

• Diskussion mit drei Theologen: 

 Stefan Berg, reformierter Pfarrer, Günter Hulin, katholischer Priester, Pater 

Ludwig Ziegerer, OSB, Kloster Mariastein 

• Zum Abschluss gibt es einen Apéro 

Der Pastoralraumrat des Solothurnischen Leimentals lädt alle Interessierten herz-
lich ein. 

Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 

mailto:pfarramt.witterswil@bluewin.ch
http://www.pastoralraum-so-leimental.ch
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Einige Daten zu kirchlichen Anlässen 

 

 

Weitere aktuelle Anlässe und Mitteilungen sowie die ordentlichen Gottesdienstzei-
ten entnehmen Sie bitte unserer Homepage www.pastoralraum-so-leimental.ch 
oder dem wöchentlich erscheinenden Pfarrblatt „Kirche heute“. 

Fr. 20.09. 20.00 

Taizé-Gebet in Witterswil 

„Auf dem Weg mit Gott“ mit musikalischer Begleitung 
durch Johannes Fankhauser 

Sa. 21.09. 07.30 Pastoralraumausflug - STIFTSBEZIRK St. Gallen 

So. 22.09. 10.00 
Pastoralraumgottesdienst in Hofstetten 

zum Erntedankfest 

So. 29.09. 10.00 
Pastoralraumgottesdienst in Metzerlen 

zum Patrozinium zu Ehren des Hl. Remigius 

So. 13.10. 11.30 
Ökumenischer Reitergottesdienst 
auf der Egg in Bättwil 

Sa. 19.10. 18.00 
Pastoralraumgottesdienst in Witterswil 
für Jubilarinnen und Jubilare 

Do. 24.10. 18.00 
Gottesdienst in Witterswil 

anschliessend Aktiven-Dank-Essen im Pfarreisaal 

Fr. 01.11. 18.00 
Gottesdienst zum Fest Allerheiligen in Bättwil 

mit ökumenischem Totengedenken 

Sa. 02.11. 18.00 Gottesdienst zum Kirchweihsonntag in Witterswil 

So. 03.11. 14.00 
Ökumenisches Totengedenken 
auf dem Friedhofin Witterswil 

Sa. 09.11. 18.00 
Pastoralraumgottesdienst in Bättwil 

zum Patrozinium zu Ehren des Hl. Martin 

So. 24.11. 10.00 
Pastoralraumgottesdienst in Witterswil 
zum Patrozinium zu Ehren der Hl. Katharina 

http://www.pastoralraum-so-leimental.ch
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Buttiweg 28, 4112 Flüh 

Tel. 061 731 38 86 
E-Mail sekretariat@kgleimental.ch 

 

Gottesdienste und Anlässe 

Mi 18.09. 17.00 Meitliträff, Spieleabend, Anmeldung bis 17.9. bei Martina Haus-
berger, Tel. 061 731 38 84 

Fr 20.09. 17.00 Jungleitertreff im JASOL-Standort beim OZL (Hauptstrasse 
66, Bättwil), Martina Hausberger 

So 22.09. 10.00 Gottesdienst „Klingende Kirche“ mit gemischtem Ensemble 
aus Ref. Kirchenchor, MUSOL-Kindern und Jugendlichen, Pfarrer 
Michael Brunner und Jasmine Weber 

Do 26.09. 09.30 Müttertreff. Weitere Daten: 17./24./31.10., 7./14./21./28.11.19, 
Martina Hausberger 

14.30 Treffpunkt, Film: Papst Franziskus – Ein Mann seines Wortes. 
Pfarrer Stefan Berg und Vorbereitungsteam 

Fr 27.09. 19.30 Jugendtreff, Iris Renz 

So 29.09. 10.00 Gottesdienst, Pfarrer Stefan Berg, anschl. Kirchenkaffee 

So 06.10. 10.00 Gottesdienst: Wir sind zu Gast in Biel-Benken, Pfarrer 
Nico Rubeli und Pfarrer Michael Brunner 

So 13.10. 11.30 Ökum. Reitergottesdienst (s. nächste Seite) 

Mi 16.10. 17.00 Meitliträff, Cupcakes backen, Anmeldung bis 15.10. bei Martina 
Hausberger, Tel. 061 731 38 84 

So 20.10. 10.00 Ökumenischer Sonntag: Gottesdienst (s. nächste Seite) 

Fr 25.10. 17.00 Jungleitertreff, Martina Hausberger 

19.30 Jugendtreff, Iris Renz 

Sa 26.10. 10.00 Streetdance Workshop, Martina Hausberger. Weitere Infos und 
Anmeldung unter www.kgleimental.ch 

So 27.10. 10.00 Reformationsgottesdienst, Pfarrer Stefan Berg, Ref. Kirchen-
chor und Jasmine Weber 

Fr 01.11. 18.00 Ökum. Totengedenken, Kapelle Bättwil 

So 10.11. 17.00 Gemeindekonzert, Ref. Kirchenchor und Jasmine Weber 

Mi 13.11. 17.00 Meitliträff, Glitzerkugel basteln, Anmeldung bis 12.11. bei Marti-
na Hausberger, Tel. 061 731 38 84 

So 17.11. 10.00 Ökumenischer Sonntag: Gottesdienst (s. nächste Seite) 

Fr 22.11. 17.00 Jungleitertreff auswärt, Eisbahn, Martina Hausberger. Weitere 
Infos unter www.kgleimental.ch 

So 24.11. 10.00 Gottesdienst, Pfarrer Michael Brunner und Konfirmandinnen und 
Konfirmanden 
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Ökumenische Anlässe 

Di 17.09. 19.15 Runder Tisch: Den Jugendlichen zuhören. Für Jugendliche zwi-
schen 13 und 18 Jahren, Martina Hausberger und Catherine Adamus 

Fr 20.09. 20.00 Taizé-Feier, Martina Hausberger, Tatjana Stoeckli und Gabriela Wespi, 
Kirche Witterswil 

So 13.10. 11.30 Reitergottesdienst auf der Egg, Pfarrer Stefan Berg und Posaunen-
ensemble. (Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst im Reitstall 
von Hans Würgler, Neu Weisskirchhof in Biel-Benken statt.) 

So 20.10. 10.00 Ökumenischer Sonntag: Gottesdienst, zu Gast: Onesimo, seit über 
20 Jahren präsent und aktiv für Kinder in den Slums von Manila. Pfarrer 
Michael Brunner, Sunntigsschuel, anschl. Apéro 

Di 22.10. 19.00 BibelteilenPlus, mit kleinem Znacht, Geri Stöcklin 

Fr 25.10.   Begegnungswanderung: Rheinfelden – Kaiseraugst (römische 
Badeanlage am Rheinufer) – Augusta Raurica, Pfarrer Stefan Berg 
und Susi Wirz. Weitere Infos unter www.oekumenische-kirche.ch 

20.00 Taizé-Feier mit Einsingen um 19.30 Uhr, Pfarrer Stefan Berg und Vor-
bereitungsteam, St. Johannes-Kapelle Hofstetten 

Fr. 01.11. 18.00 Totengedenken, Kapelle Bättwil 

Mi 06.11. 14.30 Geschichtenabenteuer für Kinder ab fünf Jahren, Martina Hausberger 
und Sigrid Petitjean, Anmeldung bis 4.11. unter Tel. 061 731 38 84 

Fr 08.11. 19.00 Gipfeltreffen: Podiumsgespräch zum Thema „Die Stellung der 
Frauen in der Kirche“. Weitere Infos unter www.oekumenische-
kirche.ch 

So 17.11. 10.00 Ökumenischer Sonntag: Gottesdienst, zu Gast: CVJM Regionalver-
band Nordwestschweiz, Pfarrer Stefan Berg, Sunntigsschuel, anschl. 
Apéro 

Fr 22.11. 20.00 Taizé-Feier, Pfarrer Stefan Berg und Vorbereitungsteam, Kirche Ro-
dersdorf 

Voranzeige:  

Ökumenische Gemeindereise nach Polen, Litauen und Lettland 

Vom 17. bis 26. August 2020 besteht die Möglichkeit, mit einer Reisegruppe 

unserer Kirchgemeinden den Osten Europas zu erkunden. Ein komfortabler Reise-
bus trägt uns von Warschau über die Masurische Seenplatte, die Litauische 

Hauptstadt Vilnius und die Kurische Nehrung nach Riga, der lettischen Metropole. 

Unterwegs kommen Naturliebhaber ebenso auf ihre Kosten wie Geschichts- und 
Kulturinteressierte: Wir erleben sowohl die Weite der osteuropäischen Landschaft 

als auch lebendige Städte voller Geschichte und Kultur. Die Kosten belaufen sich 
auf ca. CHF 1700.-  für ein Doppel- bzw. CHF 2000.- für ein Einzelzimmer. Weite-

re Details entnehmen Sie bitte den Flyern oder unserer Homepage https://
oekumenische-kirche.ch/home. Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung bis zum 

30. November 2019. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
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ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEINDEVERWALTUNG  

Gemeindeverwaltung, Rebenstrasse 31, 4112 Bättwil, Telefon 061 735 96 96 

Vormittag     Nachmittag 

Dienstag 09.30 - 11.30 Uhr  Montag 16.00 - 18.00 Uhr 

Donnerstag 09.30 - 11.30 Uhr  Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr 

Sa 28.09. — So 13.10.19 Herbstferien 

Sa 21.12. — So 05.01.20 Weihnachtsferien 

SCHULFERIEN 2019/20  

Di 08.10.19 Beratung Pro Senectute, Birkenhof (S. 22) 

Fr - So 11.-13.10.19 Gewerbeausstellung im Areal des OZL (S. 10) 

Mi 16.10.19 Witterswiler Mittagstisch (S. 21) 

Fr 18.10.19 Infoabend Raumkonzept Leimental (S. 12) 

Fr - So 25.-27.10.19 „Vergissmeinnicht“ Theater JouJetzä (S. 26) 

So 27.10.19 Klavierkonzert Elia Seiffert im Foyer OZL (S. 24) 

Mo 28.10.19 Rekrutierung Feuerwehr Verbund Egg (S. 11) 

Di 12.11.19 Beratung Pro Senectute, Birkenhof (S. 22) 

Mi 20.11.19 Witterswiler Mittagstisch (S. 21)

Di 10.12.19 Beratung Pro Senectute, Birkenhof (S. 22)

Mi 18.12.19 Witterswiler Mittagstisch (S. 21) 

Vorschau 

Sa - So 23.-24.11. Bättwiler Weihnachtsmarkt im OZL (S. 10) 

Fr 20.09.19 Grobsperrgut (zusammen mit Hauskehricht) 

Mo 23.09.19 Grünabfuhr 

Mo 07.10.19 Grünabfuhr 

Mi 16.10.19 Altpapiersammlung 

Mo 21.10.19 Grünabfuhr 

Mo 04.11.19 Grünabfuhr 

Mi 13.11.19 Altpapiersammlung 

Mo 18.11.19 Grünabfuhr 

Mi 11.12.19 Altpapiersammlung 

KALENDER 

ENTSORGUNGSDATEN  
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